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HAPPY END

Bei dem Empfang, den das Weiße
Haus in Washington zu Ehren des
französischen Schriftstellers und
Politikers Andre" Malraux gab, trafen
sich zwei alte Bekannte: Malraux
und der NewYorker Prof. Robert
Geßner, die sich vor dem Krieg in
Moskau kennengelernt hatten.
Damals hatte Malraux seiner Verach¬

tung für die Bourgeoisie lauten
Ausdruck verliehen. Nach der Begrüßung

fragte Prof. Geßner: «Nun,
Mr. Malraux, wie gefällt es Ihnen,
bei dem Unternehmen mitbeteiligt
zu sein?!»

Theodor von Karman, Leiter des

Forschungsinstitutes für Flugwesen
der NATO, feierte vor kurzem
seinen 81. Geburtstag. Bei dieser Ge¬

legenheit bejahte er die Frage, ob
die Russen den Amerikanern in
der Weltraumfahrt voraus seien.
Der Filmproduzent Alexander Ince
warf ein: «Gibt es nicht genug
Probleme auf der Erde zu lösen, ohne
solche Unsummen für die
Weltraumfahrt auszugeben?» - «Ja»,
antwortete von Karman, «es gibt
dringendere Probleme. Das ist der
Grund, warum die Russen einen
Vorsprung vor uns haben. Dort hat
niemand diese Frage gestellt.»
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